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Gemeinsam für

Rauschenberg!

Alexandra 
Klusmann

Stichwahl am 
27. Oktober 2024

Sie haben noch Fragen?

AnsprechBar 
mit Alexandra Klusmann 

Samstag, 26. Oktober 2024
15.00-17.00 Uhr
in der Gaststätte Cobi-Golf
Bahnhofstr. 28, Rauschenberg
bei Kaff ee und Kuchen

Stichwahl  
am 

27.10.24

Nicht vergessen: 
Uhren umstellen!

Am kommenden Sonntag
beginnt wieder die Winterzeit.

Die Uhren werden in der Nacht
zum Sonntag, dem 27. Oktober 2024
eine Stunde zurückgestellt.

beginnt wieder die Winterzeit.

Die Uhren werden in der Nacht

Liebe Rauschenbergerinnen und Rauschenberger,

ich möchte mich herzlich bei allen bedanken, die
mich bisher unterstützt haben! Jede Stimme zählt,
und jetzt ist es besonders wichtig: 
Gehen Sie wählen! 

Auch wenn Sie bisher nicht zur Wahl gegangen 
sind – jetzt ist die Gelegenheit, aktiv die Zukunft
unserer Gemeinde mitzugestalten. 
Jede Stimme für eine starke, lebenswerte und
zukunftsfähige Stadt!

Bitte geben Sie mir Ihre Stimme – ich verspreche
Ihnen, dass ich meine ganze Kompetenz und
Energie darauf verwenden werde, Rauschenberg
weiter voranzubringen und das Wohl unserer Bürger
stets an erster Stelle zu setzen.

Falls Sie noch Fragen haben oder 
Sie über wichtige Themen sprechen 
möchten, bin ich jederzeit für Sie 
erreichbar. 
Kontaktieren Sie mich gerne!

Herzliche Grüße,
Ihr Norman Merkel-Herwig

Danke für Ihre 
Unterstützung!

NORMAN 
MERKEL-HERWIG

Parteilos.
Unabhängig.
Neutral.

Am 27. Oktober 2024

www.zukunft-rauschenberg.de

WÄHLEN!

Wie gewohnt, von mir nur eine Anzeige!
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Vollsperrung der K 14 zwischen Kirchhain  
und Emsdorf ab der Einmündung K 93 am 

15.11.2024 aufgrund einer Jagd

Am Freitag, dem 15.11.2024, findet bei Kirchhain-Emsdorf eine 
großräumige Gemeinschaftsjagd statt. Aus diesem Grund wird in 
der Zeit von 8:30 Uhr bis 14:30 Uhr die K 14 zwischen Kirchhain, 
ab der Einmündung in die K 93, und Emsdorf voll gesperrt. Aus 
Richtung Emsdorf ist die Zufahrt für Anlieger bis zum Klärwerk 
frei. Auf der L 3073 zwischen Kirchhain und Rauschenberg sowie 
auf der K 12 zwischen Burgholz und Rauschenberg werden Ge-
schwindigkeitsbeschränkungen aufgrund von potentiellem Wild-
wechsel auf 50 km/h eingerichtet. Eine Umleitung über Langen-
stein wird eingerichtet.

Fachbereich Ordnung und Verkehr
Fachdienst Straßenverkehrswesen

Landkreis Marburg-Biedenkopf

Blut spenden, Leben schenken und  
Erlebnisse gewinnen!

Blutspenderinnen und Blutspender schenken Leben. Mit der Ak-
tion „Wir feiern das Leben“ gewinnen Lebensretter im Anschluss 
an ihre Blutspende mit etwas Glück Erlebniswochenenden. 
Worauf warten? Das DRK bietet zahlreiche Blutspendetermine in 
der Region an. 
Nächster Termin:

Donnerstag, den 31.10.2024 
von 15:45 Uhr bis 19:45 Uhr 

Kratz'sche Scheune, Bahnhofstr. 10a
35282 Rauschenberg

Jetzt Blutspendetermin online reservieren unter:  
www.blutspende.de/termine
Leben retten & gewinnen: DRK-Blutspendedienst startet  
„Wir feiern das Leben“- Aktion
Das Leben ist wertvoll. Blutspender*innen retten Leben und 
schenken Mitmenschen Hoffnung. Diese Leistung muss gefeiert 
werden! Unter allen Blutspender*innen verlost das DRK im Akti-
onszeitraum (30.09.-29.11.2024) 10x ein Erlebniswochenende für 
zwei Personen im Erlebnispark Tripsdrill oder im Technikmuse-
um Sinsheim/Speyer sowie 500x zwei Cineplex-Kinokarten. 
So geht‘s: Termin buchen, Blut spenden und danach online an der 
Verlosung teilnehmen: www.blutspende.de/aktion-leben-feiern
Ausgehend von einer 5-Tage-Woche werden in Deutschland täg-
lich ca. 15.000 Blutspenden benötigt. Bedingt durch die begrenzte 
Haltbarkeit gilt: Jede Blutspende zählt, jeden Tag.

Demografischer Wandel als Herausforderung: Blutspendenach-
wuchs benötigt! 
Der demografische Wandel hat auch Auswirkungen auf die 
Blutspende „Im Moment ist die Generation der sogenannten  
„Babyboomer“ das Fundament für Blutspenden. Sie werden aber 
perspektivisch zunehmend selbst Spenden benötigen. Durch den de-
mografischen Wandel braucht es „ein breiteres Fundament“ – also 
mehr junge Leute, die konsequent und regelmäßig bereit sind, Blut 
zu spenden“, verdeutlicht Martin Oesterer, Pressesprecher DRK 
Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen. Das DRK ap-
pelliert an alle Unentschlossenen: Es ist nie zu spät für die erste 
Blutspende! 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online reservieren 
und am Tag der Spende reichlich trinken (2-3 Liter, alkoholfrei). 
Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises anmelden. Medi-
zinischen Fragebogen ausfüllen. Mittels einer kleinen Labor-
kontrolle und eines ärztlichen Gesprächs wird festgestellt, ob ge-
spendet werden darf. Es folgt die Blutspende, die lediglich 5-10 
Minuten dauert und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepause 
mit leckeren Snacks.
Die Blutspende findet mit Terminreservierung statt. Alle Termine 
und weitere Informationen unter www.blutspende.de oder unter 
0800 11 949 11.

Für alle, die 1971 oder später geboren wurden und einen rosa, grauen
oder DDR-Papierführerschein besitzen, läuft die Frist am 19.01.2025 ab!

OHNE TERMIN!

DONNERSTAG,
14. NOVEMBER 2024
10:00-17:00 UHR

Umtauschtag

BENÖTIGTE
UNTERLAGEN

Original Papierführerschein
Biometrisches Passfoto
Gültiges Ausweisdokument
Für Klasse T: Bescheinigung des Ortslandwirtes
Verwaltungsgebühr 30,40 € inkl. Direktversand
nach Hause  - nur Barzahlung möglich!

Weitere Informationen unter:

www.marburg-biedenkopf.de
E-Mail: fuehrerschein@marburg-biedenkopf.de

Herausgeber: Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf
Im Lichtenholz 60, 35043 Marburg
Fachbereich Ordnung und Verkehr, Fahrerlaubnisbehörde

Impressum

Der Landrat
Fahrerlaubnisbehörde

Redaktion:
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Dagmar Naumann

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra,
weil sie kompetent

und sympathisch ist!„

Karin Lippert

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle weiblich, denn ich 
glaube, dass Frauenpower und die 

weibliche Sicht auf die Dinge gerade 
in der Kommunalpolitik wichtig sind.„



3

Hessisches Landestheater  
am 29. Oktober in Kirchhain

„Die Guten“ spielen im Bürgerhaus
„Am Samstag [...] stand das Premierenpublikum im Theater am 
Schwanhof geschlossen auf und spendete minutenlangen stürmi-
schen Applaus für einen rundum gelungenen, ebenso intelligen-
ten wie unterhaltsamen Theaterabend von Regisseurin Ange-
lika Zacek.“, so war die Kritik in der Oberhessischen Presse am 
12.02.2024.
So eine hervorragende Kritik ist natürlich Grund genug, das Stück 
nach Kirchhain zu holen und deswegen veranstaltet die Stadt 
Kirchhain auch in diesem Jahr wieder gemeinsam mit dem Hes-
sischen Landestheater Marburg (HLTM) eine Theaterveranstal-
tung in Kirchhain. 
Die Aufführung „Die Guten“ findet am Dienstag, dem 29. Okto-
ber um 19.30 Uhr im Bürgerhaus Kirchhain statt. 
Worum geht’s?
Die vier Kardinaltugenden Fortitudo (Tapferkeit), Justitia (Gerech-
tigkeit), Temperantia (Mäßigung) und Prudentia (Klugheit) treffen 
sich alle zehn Jahre zur Bestandsaufnahme des gesellschaftspoliti-
schen Verhaltens. Wo Jahrtausende lang Hochmut, Habgier und 
Wollust bei den Menschen hoch im Kurs standen, ist endlich eine 
Zeitenwende gekommen! Die Gesellschaft prägen nun Nachhaltig-
keit, Empathie und solidarisches Miteinander. Und eigentlich sollten 
doch jetzt alle zufrieden sein. Letztlich sieht es dann doch in dieser 
Gegenwart anders aus.
Die Autorin Rebekka Kricheldorf hat eine andere Art des Um-
gangs mit der Schwere und den dystopischen Zuständen gefunden. 
Vehement und präzise verteidigt sie die Komik. 
Rebekka Kricheldorf beäugt in ihrem humorvollen Gesellschafts-
drama DIE GUTEN auf satirische Weise unser Handeln und stellt 
fest, dass aktuelle Normvorstellungen so komplex sind, dass selbst 
die Tugenden in Selbsterklärungsnöte kommen.
Rebekka Kricheldorf ist Expertin für Gesellschaftssatiren und 
schaut genauer hin – was steckt hinter den allgemeinen Trends? 
Alles nur Show oder doch der lang ersehnte Umbruch? „Ist der 
Mensch wirklich imstande, sich gleichermaßen für das Gute zu 
entscheiden? Ich frag ja nur.“

Karten & Vorverkauf
Der Eintritt kostet für Erwachsene 15,00 Euro/Person. Es gilt 
freie Platzwahl. Beginn ist um 19.30 Uhr, Einlass ab 19.00 Uhr
Karten sind erhältlich bei der Stadt Kirchhain, Stabsstelle Öffent-
lichkeitsarbeit, Tel. 06422/808-124, E-Mail: k.ebert@kirchhain.de
Unterstützt wird die Veranstaltung durch die Region Marburger 
Land, die Sparkasse Marburg-Biedenkopf und die EAM.

Gerhard Friedrich

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra Klusmann, 
weil sie einen klaren Blick auf die 

Probleme, die Lösungen und die 
Zukunft Rauschenbergs hat.„

Fotos: Jan Bosch

Sonderabfall - Kleinmengensammlung 
Am Dienstag, dem 29. Oktober 2024 findet von 15:30 bis 17:30 
Uhr auf dem Parkplatz der Mehrzweckhalle, Lohweg, Bracht eine 
Sonderabfall – Kleinmengensammlung statt.
Während der Sondermüllsammlung pausieren die Bauarbeiten 
in diesem Bereich und die Zufahrt zur Mehrzweckhalle über die 
Schwabendorfer Str. (L3077) und den Lohweg wird durch die Ver-
legung von Stahlplatten ermöglicht.
An dem Sammeltermin können private Haushalte und Kleinge-
werbebetriebe den angefallenen Sondermüll kostenlos am Schad-
stoffmobil abgeben. Die Sonderabfälle müssen persönlich am 
Sammelfahrzeug abgegeben werden und dürfen nicht unbeauf-
sichtigt auf öffentlichen Verkehrsflächen oder sonstigen allgemein 
zugänglichen Plätzen abgestellt werden.
Wenn Sie noch unschlüssig sind, ob Ihr Abfall zur Sondermüll-
sammlung gehört oder über die Restmülltonne entsorgt werden 
kann, empfehlen wir Ihnen einen Blick auf die Internetseiten der 
Abfallwirtschaft Lahn-Fulda (www.a-lf.de). Dort finden Sie unter 
dem Menüpunkt des Landkreises Marburg-Biedenkopf einen Ab-
fallratgeber bzw. ein Abfall-ABC mit hilfreichen Tipps rund um 
das Thema „Abfallentsorgung“. Telefonische Auskünfte gibt es 
unter der Tel.-Nr. 06421 94899-12. Selbstverständlich stehen Ih-
nen auch die Mitarbeiter/-innen der Stadtverwaltung für Auskünf-
te gerne zur Verfügung.

Bioenergiestadt Rauschenberg: Erneut Spitzen-
position bei regionaler Stromerzeugung

Mit einem Anteil von 470 Prozent (Vorjahr: 390 Prozent) Strom-
erzeugung aus erneuerbaren Energien am Gesamtverbrauch be-
stätigt Rauschenberg auch für das Jahr 2023 die Spitzenposition 
als Bioenergiestadt. Dies geht aus der kürzlich veröffentlichten 
Energiemengenbilanzierung der EAM Netz für das Jahr 2023 
hervor. So übertrifft Rauschenberg die nationalen Ausbauziele 
bei erneuerbaren Energien für 2030 (80 Prozent) und 2035 (100 
Prozent) kontinuierlich mehrfach.

Die CO2-Reduktion durch EEG-Anlagen lag in Rauschenberg bei 
rund 18.360 t (Vorjahr:16.500 t). Den Hauptanteil an der Strom-
erzeugung mit 33 Mio. kWh (Vorjahr: 25 Mio. kWh) leisteten die 
zehn auf kommunalem Gebiet betriebenen Windenergieanlagen, 
gefolgt von den Erzeugungsarten Biomasse (12 Mio. kWh), Photo-
voltaik (2,9 Mio. kWh) und Wasserkraft (0,12 Mio. kWh).
Im gleichen Zeitraum lag der Gesamtverbrauch in Rauschenberg 
bei rund 10,3 Mio. kWh (Vorjahr: 10,3 Mio. kWh). Davon entfie-
len 4,9 Mio. kWh auf die Haushalte, 1,9 Mio. kWh auf die Indust-
rie und 1,5 Mio. kWh auf Gewerbe, Handel und Dienstleistungen. 
Andere Verbräuche spielen eine eher untergeordnete Rolle, wie 
z.B. die Straßenbeleuchtung mit 0,0506 Mio. kWh. (af)

Grafik: EAM Netz

Karl-Heinrich Koch

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra Klusmann,
 weil sie mehr erreichen will als das 

auf den ersten Blick Machbare!„
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Die kostenlose Solarberatung im Ostkreis 
 ist in vollem Gange

Seit Februar dieses Jahres stehen den Bürgerinnen und Bürgern 
ehrenamtliche Solarcoaches zur Seite, die sie bei der Entscheidung 
für eine Photovoltaik-Anlage unterstützen. Die Solarcoaches sind 
im Auftrag der Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, 
Rauschenberg und Wohratal unterwegs.
Das Beratungsangebot startete als großer Erfolg und die Solar-
coaches konnten bereits zahlreiche Bürgerinnen und Bürger bera-
ten. Mit großem Engagement und viel Know-how haben sie bereits 
über 70 Beratungen durchgeführt und damit einen wichtigen Bei-
trag zur Energiewende geleistet.
Die beratenen Personen zeigten sich im Nachgang durchweg zu-
frieden mit den Beratungen. Die Solarcoaches Guido Barth, Ha-
rald von Erdmann-Rückert, Hans-Gerhard Gatzweiler, Thomas 
Gerlach und Frank Riedel unterstützen Sie gerne, wenn Sie unter 
anderem eine der folgenden Fragestellungen umtreibt:
• Ist mein Haus für eine Photovoltaikanlage geeignet und welche 

Größe wäre für meinen Bedarf erforderlich?
• Ist ein Speicher notwendig?
• Was muss ich beachten, wenn ich ein Elektroauto anschaffen will 

oder über eine Wärmepumpe nachdenke?
Wenn Sie sich auch für eine Solarberatung anmelden möchten, 
finden Sie das Anmeldeformular auf der Webseite des Klima-
schutzmanagements Ostkreis 
(www.klimahandeln-ostkreis.de/Kostenlose-Solarberatung). 
Mit der Anmeldung werden Sie in die Interessenten-Liste aufge-
nommen. Anschließend wird sich ein Solarcoach mit Ihnen in Ver-
bindung setzen, um einen Beratungstermin zu vereinbaren. Bei 
Fragen können Sie sich gerne an die Klimaschutzmanagerin Ma-
rieke Knabe wenden (m.knabe@kirchhain.de, 06422 / 808-340). 

Informationen zur Kampagne:
Frau Marieke Knabe
Klimaschutzmanagerin Stadt Rauschenberg
Tel.: 06422 / 808-340
Mail: m.knabe@kirchhain.de

Kostenfreie Energieberatung direkt bei Ihnen zu Hause – Ein Angebot der 
Stadt Rauschenberg und der LandesEnergieAgentur Hessen (LEA)

Filmvortrag im Café VergissMeinNicht in Bracht 
Karl Krantz zeigte uns im Ok-
tober seinen Film „Schlösser, 
Burgen, Adelssitze“, in dem 
er zum einen bekannte Stät-
ten präsentiert und sich zum 
anderen auf Spurensuche 
nach längst verschwundenen 
historisch wichtigen Orten 
begibt. Auch alteingesessene 
Bewohner des Landkreises 
dürften aller Wahrscheinlich-
keit nach das eine oder ande-
re Mal noch überrascht sein.

Der Landkreis hat weit mehr zu bieten als das Marburger und das 
Biedenkopfer Schloss, die natürlich auch immer einen Besuch 
wert sind. Aber auch schon mal von Schloss Plausdorf (Gemar-
kung Amöneburg), Schloss Breidenstein oder Schloss Unterburg 
in Fronhausen gehört? 
Allein über die vielen Burgstätten, von denen im Kreis mehr als 50 
zu finden sind, gibt es viele interessante Begebenheiten zu erfah-
ren, die auch Einfluss auf die Geschichte des Landes hatten. Die 
karolingischen Höfe bei Dreihausen und die Kesterburg auf dem 
Christenberg bei Münchhausen bestechen allein schon aufgrund 
ihrer Lage.
Burg Blankenstein bei Gladenbach findet mehrfach in den Ge-
schichtsbüchern Erwähnung, da dort der Kölner Erzbischof Ru-
precht 2 Jahre bis zu seinem Tode 1480 gefangen gehalten wurde. 
Zudem soll hier Philipp I. von Hessen dem vertriebenen Herzog 
Ulrich von Württemberg 1527 Zuflucht gewährt haben.
Zur Veranschaulichung zeigt der Film neben mittelalterlichem 
Markttreiben auch Szenen eines Ritterturniers. 
Das nächste Café findet am 15. November (14:30-16:30 Uhr) im 
Martin-Luther-Haus in Rauschenberg-Bracht statt. Das Motto für 
den Nachmittag lautet „Winterliches Plausch-Café mit Waffeln“. 
Auf Anfrage kann ein Fahrdienst organisiert werden. Nähere In-
formationen erhalten Sie über die Alzheimer Gesellschaft MR-
BID e.V. (Tel.: 0159 06756020). 
Zuwachs fürs Café Team gesucht
Wir freuen uns über tatkräftige Unterstützung beim Kuchenbacken. 
Auf und Abbau der Tische, Fahrdienst oder allgemein beim Café. 
Sprecht uns einfach an und werdet Teil unserer netten Gemeinschaft.

Karl Krantz

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Die Sparkassen-Finanzgruppe ist 
auf  Platz 1 im  Gesamtranking 
Wohnen der Fachzeitschrift 
Immobilienmanager. 

           (Ausgabe 05/2023)

Franziska Wagner & Sascha Schneider

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Wir wählen Alex, weil sie seit vielen 
Jahren Kultur für alle fördert und 
sich für ein Miteinander einsetzt.„
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Marburg-Biedenkopf – Für sein herausragendes ehrenamtliches 
Engagement hat Werner Linker aus Rauschenberg den Verdienst-
orden der Bundesrepublik Deutschland erhalten. Landrat Jens 
Womelsdorf überreichte ihm die Auszeichnung am Donnerstag, 
17. Oktober 2024, im Marburger Kreishaus. Der Verdienstorden 
wird umgangssprachlich auch als Bundesverdienstkreuz bezeich-
net. Er ist die höchste Anerkennung, die die Bundesrepublik für 
Verdienste um das Gemeinwohl ausspricht.
„Ich kann es nicht oft genug betonen: Für ein gutes gesellschaft-
liches Miteinander braucht es Menschen, die sich ehrenamtlich 
für andere einsetzen. Werner Linker hat das über viele Jahre in 
einem außerordentlichen Maße getan. Nicht nur in der Vereins-
arbeit, sondern insbesondere in der Politik. Dafür gebührt ihm 

Dank und Anerkennung, denn er ist Vorbild für andere“, machte 
Landrat Jens Womelsdorf deutlich. Auch der Bürgermeister der 
Stadt Rauschenberg, Michael Emmerich, bedankte sich bei Wer-
ner Linker für über 60 Jahre Ehrenamt.
Dass Linkers Herz für die Poli-
tik schlägt, wird auch an seinem 
jahrelangen ehrenamtlichen Ein-
satz in Rauschenberg deutlich: 
Von 1989 bis 1993 war er als 
stellvertretender Ortsvorsteher 
und Schriftführer im Ortsbeirat 
Ernsthausen aktiv. 1993 wechsel-
te er in den Magistrat der Stadt 
Rauschenberg und engagierte 
sich dort bis 2020 als Stadtrat. 
Von 2001 bis 2006 übernahm 
Linker zudem das Amt des stell-
vertretenden Stadtverordneten-
vorstehers.
Auch beim Abwasserverband 
Stadtallendorf-Kirchhain und 
dem Zweckverband Mittelhessi-
sche Abwasserwerke setzte sich 

Werner Linker aus Rauschenberg mit Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet
Würdigung im Landratsamt für herausragendes ehrenamtliches Engagement

Bundesverdienstkreuz für Werner Linker: Landrat Jens Womelsdorf 
(l.) überreichte die Auszeichnung im Marburger Landratsamt.

Werner Linker (vordere Reihe, Mitte) freut sich gemeinsam mit Familie, Weggefährten und Landrat Jens Womelsdorf über seine hohe 
Auszeichnung.

Manfred Hampach

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra Klusmann,
 weil sie eine kompetente

Bürgermeisterin ist.„

Linker für die Belange der Stadt Rauschenberg ein.
Aber auch auf Kreisebene hat sich Werner Linker jahrelang poli-
tisch eingebracht: Von 2011 bis 2016 war er Mitglied im Kreistag 
von Marburg-Biedenkopf, engagierte sich dort im Ausschuss für 
Schule, Bildung und Kultur. Von 2016 bis 2022 war er darüber hi-
naus im Kreisseniorenrat aktiv.
Aber auch in der Vereinsarbeit hat und hatte Werner Linkers 
Stimme Gewicht: So hatte er von 1983 bis 2018 das Amt des Ersten 
Vorsitzenden des Männergesangsvereins 1895 Ernsthausen inne. 
Seit 1958 ist er Mitglied im Evangelischen Posaunenchor Hals-
dorf und übernahm in der Zeit von 1971 bis 1980 die Funktion 
des Schriftführers. Zudem war er von 1994 bis 2008 Kassierer des 
„Burgwaldchores“. Im Sängerkreis Wohratal e. V. engagierte sich 
Linker von 2003 bis 2014 als stellvertretender Vorsitzender und 
von 2014 bis 2022 als stellvertretender Schriftführer. Seit 2000 ist 
er zudem Mitglied und ehrenamtlicher Betreuer im Marburger 
Verein für Selbstbestimmung und Betreuung.
Werner Linker wurde 1942 in Halsdorf, heute ein Teil der Ge-
meinde Wohratal, geboren. Er absolvierte eine Ausbildung als 
Großhandelskaufmann in einer Marburger Firma. 
Von 1964 bis 2004 war er Angestellter bei der Sparkasse Marburg-
Biedenkopf und später dort auch Geschäftsstellenleiter. Werner 
Linker ist verheiratet und hat zwei Kinder. Bei seiner Ehefrau und 
seinen beiden Söhnen bedankte er sich besonders, da seine ehren-
amtliche Tätigkeit nur möglich sei, weil er einen großen Rückhalt 
in seiner Familie habe.

Fotos: Landkreis Marburg-Biedenkopf/Stefanie Hartwich

Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanz- 
ausschusses am 

Dienstag, 29. Oktober 2024, 19:00 Uhr,
im Sitzungszimmer des Rathauses werden Sie hiermit herzlich ein-
geladen. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschrift vom 21.05.2024
3. 1. Nachtragshaushalt 2024
Rauschenberg, 17. Oktober 2024 Stefan Seibert, Vorsitzender

Rauschenberger Nachrichten 
vom 26.10.2024 Ausgabenr. 43

Kommunalwahl am 14. März 2021
Feststellung

gemäß § 34 Abs. 3 des Hessischen Kommunalwahlgesetzes (KWG) 
in der aktuell gültigen Fassung
Der bei der Kommunalwahl am 14. März 2021 in die Stadtverord-
netenversammlung der Stadt Rauschenberg gewählte Bewerber 
über den Wahlvorschlag
Nr. 1 –  Christlich Demokratische Union Deutschlands -CDU-

lfd. Nr. 123 Herr Peter Hartmann, Auf dem Kalk 9,  
35282 Rauschenberg

hat sein Mandat niedergelegt und ist somit aus der Stadtverordne-
tenversammlung ausgeschieden.
Nach § 34 Abs. 1 KWG rückt die/der nächste noch nicht berufene 
Bewerberin/Bewerber des Wahlvorschlages mit den meisten Stim-
men an die jeweilige Stelle nach.
Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich fest, dass in die Stadtverordne-
tenversammlung der Stadt Rauschenberg nachrückt:

Bewerber des Wahlvorschlages Nr. 1 Christlich Demokratische 
Union Deutschlands -CDU-
 lfd. Nr. 112 Herr Sven Ohly, Auf dem Scheid 16,  
 35282 Rauschenberg-Bracht
 466 Stimmen
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahl-
kreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wochen nach der 
öffentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben. Der Einspruch 
eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener Rechte 
geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der 
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, un-
terstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei dem Wahl-
leiter der Stadt Rauschenberg, Schloßstraße 1 (Rathaus), 35282 
Rauschenberg einzulegen und innerhalb der Einspruchsfrist im 
Einzelnen zu begründen. Nach Ablauf der Einspruchsfrist können 
weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend gemacht werden.

Rauschenberg, den 22.10.2024
Der Wahlleiter der Stadt Rauschenberg

Michael Emmerich

Familien- und Beratungszentrum
Mehr Unterstützungsangebote in Rauschenberg

In Rauschenberg wurden im September neue Bürgerhelferinnen 
erfolgreich für die Unterstützung von Menschen mit Hilfebedarf 
ausgebildet und erhielten von Bürgermeister Michael Emmerich 
am 27. September in der Kratz’schen Scheune feierlich ihr Zerti-
fikat überreicht. In Zusammenarbeit mit dem Familien-und Bera-
tungszentrum, der Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf 
e.V. und dem Dienstleister La.Living durchliefen die Teilnehme-
rinnen eine umfassende Schulung.
Diese Schulung zielte darauf ab, den Helferinnen umfassende 
Kenntnisse über den Umgang mit Betroffenen zu vermitteln. Die 
Teilnehmenden wurden auf typische Herausforderungen im All-
tag mit Menschen mit Unterstützungsbedarf vorbereitet, neben 
den Grundlagen zur Demenzerkrankung lernten sie auch Tech-
niken zur Kommunikation und Methoden zur Förderung der All-
tagskompetenzen kennen.
Die Schulung ging auf die vielen kleinen und großen Herausfor-
derungen ein, die zum Beispiel eine Demenzerkrankung mit sich 
bringen kann. Neben dem Verständnis für die Krankheit selbst 
lernten die Teilnehmerinnen vor allem den einfühlsamen Umgang 
mit Menschen, die oft in einer anderen Wirklichkeit leben. Es 
ging darum, eine Brücke zu bauen und zu verstehen, wie sich ein 
Mensch mit Demenz fühlt – und wie man ihn bestmöglich unter-
stützen kann. Techniken zur Kommunikation spielten hier eine 
zentrale Rolle denn Menschen mit Demenz verlieren oft die Fä-
higkeit, sich klar auszudrücken, bleiben aber emotional sehr emp-
findsam. Die angehenden Bürgerhelferinnen lernten, wie wichtig 
es ist, mit Geduld und Empathie zuzuhören und nonverbale Signa-
le wahrzunehmen. „Manchmal sagt eine Geste mehr als tausend 
Worte“, betonte Dr. Anne Wächtershäuser von der Alzheimer 
Gesellschaft Marburg Biedenkopf e.V. Der Pflegestützpunkt Ost 
referierte ergänzend zum Thema Pflegeleistungen, der Marbur-
ger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung e.V. zum Thema 
Patientenverfügung und die Malteser führten einen Erste-Hilfe-
Kurs durch.
Laura Damm von dem städtischen Kooperationspartner La.Li-
ving war als Referentin mit dabei und hält das Kooperationspro-
jekt im Rahmen der Bürgerhilfe Rauschenberg für sehr gelungen 
– so konnten einige neue Bürgerhelferinnen direkt nach der Schu-
lung einen Arbeitsvertrag bei La.Living bekommen. „Jetzt kön-
nen wir deutlich mehr Menschen unterstützen“ freute sich Simone 
Berwanger vom Familien-und Beratungszentrum. Auch Bürger-
meister Michael Emmerich betonte bei der Zertifikatsübergabe, 
dass dieses wichtige Kooperationsprojekt dazu beiträgt, unterstüt-
zungsbedürftige Menschen und ihre Familien besser zu entlasten, 
um ihnen auch weiterhin ein Leben in ihrem gewohnten Zuhause 
zu ermöglich. Die Teilnehmer hätten insbesondere durch ihre Er-

von links nach rechts: Fahima Hossaini, Simone Berwanger Fami-
lien-und Beratungszentrum, Dr. Anne Wächtershäuser Alzheimer 
Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V., Alona Badouin, Gisela Bütt-
ner, Sarah Voigt, Angelika Herrmann, Karamfila Krumova, Daniela 
Obreja, Kaouthar Rebhi Ep Boughalleb, Annabelle Badouin, Bet-
tina Fleischhauer, Laura Damm La.Living, Bürgermeister Michael 
Emmerich
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fahrungen aus unterschiedlichen Ländern und Kulturen den Kurs 
bereichert, da durch diesen Austausch ganz neue Perspektiven 
gewonnen werden konnten. Er bedankte sich bei den Teilnehme-
rinnen für ihr Engagement und ihre Bereitschaft, sich für die Mit-
menschen in Rauschenberg einzusetzen. 
In der nächsten Ausgabe der Rauschenberger Nachrichten werden 
sich einige neue Bürgerhelferinnen gerne bei Ihnen vorstellen.
Sie brauchen Unterstützung oder interessieren sich ebenfalls für 
eine Schulung? Dann können Sie gerne Kontakt aufnehmen mit:
Familien-und Beratungszentrum, Simone Berwanger,  
Tel.: 01590-6105791 
Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf e.V., Dr. Anne 
Wächtershäuser, Tel.:06421-690393 oder 0159-06756020
La.Living, Laura Damm Tel.: 06421-8856926

Spielbericht vom 12. Spieltag KLB. Marburg Gr. 1  
am So. 20.10.24 um 15 Uhr (RP.) in Ernsthausen

Schiedsrichter: Antonio Chionna (FSG Röddenau/Bottenberg)

TSV Ernsthausen (9) : FV Bürgeln (12)
5 : 0 (0:0)

Tore: (46.) 1:0 Jody Pierri
 (54.) 2:0 Tobias Rauch
 (63.) 3:0 Erol Salci
 (65.) 4:0 Benjamin Schmidt
 (77.) 5:0 Ikram Cakir

Der TSV Ernsthausen legt in der zweiten Spielhälfte "Den Schal-
ter um" und gewinnt hoch verdient mit 5:0 !!
Nach den beiden letzten Niederlagen hatte sich Trainer Luis Vie-
gas mit seiner Mannschaft gegen den FV Bürgeln "Wiedergutma-
chung" fest vorgenommen, bis zur Halbzeitpause erspielte sich der 
TSV einige 100-prozentige Torchancen, die allerdings alle verge-
ben wurden !!
In der zweiten Spielhälfte erlöste dann endlich Jody Pierri mit 
seinem 4. Saisontreffer den TSV, es folgten weitere "schön kombi-
nierte Tore" zum 5:0-Endstand, mit dem die insgesamt doch harm-
losen Gäste aus Bürgeln bei diesem Spiel "gut bedient" waren !!

TSV Ernsthausen: Cosimo Palumbo (1 TW.), Jody Pierri (2),  
Patrick Rauch (4), Thorsten Arnold (5 C.), Tobias Rauch (6), Andre 
Rauch (8), Benjamin Köhler (9), Nikola Michel (11), Emre Yildirim 
(12), Ikram Cakir (15), Benjamin Schmidt (17)

Impressum:
Druck und Verlag: Henrich-Druck · Inh. Michael Henrich 
Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
Erscheinungsdatum: wöchentlich samstags, kostenfrei an alle erreichbaren Haushalte.
Fotos: u.a. von AdobeStock.com
Redaktionsschluss: (Texte + Bilder) ist dienstags 12.00 Uhr 
Anzeigenschluss ist mittwochs 8.00 Uhr. Gültig immer für die Ausgabe der aktuellen Woche
Allgemeine und haftungsrechtliche Hinweise: Für unaufgeforderte Manuskripte, Fotos und oder Datenträger 
übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Der Verlag behält sich 
vor, Vereinstexte nicht zu veröffentlichen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Ge-
währ. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.

HD

Cornelia und Herbert Busch 

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Wir wählen 
Alexandra Klusmann, weil sie 

kommunalpolitisch kompetent 
ist und einen unverbrauchten 

Blick auf die Zukunft für 
Rauschenberg hat.“ „

Ersatzbank: Patrik Hampel (7), Angelo Rübe (10), Simon Maximilian 
Paulus (13), Erol Salci (14), Patrick Eisenhaber (22 ETW.)
Trainer u.Betreuer: Luis Viegas, Larry Kuhnle

Am 13.Spieltag So. 27.10.24 geht es für den TSV Ernsthausen 
gegen den Tabellenführer FC Intertürk Neustadt, Spielbeginn auf 
dem Kunstrasenplatz in Neustadt ist um 15 Uhr.

TSV Ernsthausen - Die Fußballabteilung
Bericht u. Bilder: Larry Kuhnle

Ute Klein

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra Klusmann, 
weil sie das Zeug zur Bürgermeisterin hat. 

Sie bringt nicht nur großes kommunal-
politisches Vorwissen mit, sie kann auch 

durch ihre Kenntnisse in Sachen 
Förderung der Stadt bei anstehenden 

Finanzierungen Chancen eröff nen.„
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Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Rathaus Rauschenberg, Tel. 06425 92 39-0
Schloßstraße 1, 35282 Rauschenberg
E-Mail: magistrat@rauschenberg.de
Mo./Di./Fr.  08:00 bis 12:00 Uhr
Mi.  geschlossen
Do. 08:00 – 12:00, 14:00 – 17:30 Uhr
(Um längere Wartezeiten beim Besuch des 
Rathauses zu vermeiden, vereinbaren Sie für Ihre 
Wünsche oder Anliegen mit den Sachbearbei-
terinnen und Sachbearbeitern bitte vorab einen 
Termin oder nutzen Sie die Antragsmöglichkeiten 
(Online-Services) auf unserer Homepage.)

Bauhof der Stadt Rauschenberg
Albshäusertorstr. 31 c, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 92 047
E-Mail:  bauhof@rauschenberg.de
Verkehrsbüro und Stadtbücherei
Am Markt 2, 35282 Rauschenberg
Telefon: 06425 27 50
E-Mail:  buecherei@kvr-rauschenberg.de
Öffnungszeiten: Mo. + Mi. 17:30 – 19 Uhr
Bücherei Bracht
Ellerweg 9 (1. Stock der KITA)
Öffnungszeiten: Mo. + Fr. 17–18:30 Uhr
In den hess. Schulferien geschlossen.
Bücherei Schwabendorf
Schulstr. 4 – Öffnungszeiten: Mi. 10 – 11 Uhr 
u. 16:30 - 18.00 Uhr / Fr. 18:30 – 20 Uhr
Ortsgericht Rauschenberg
Ansprechpartner: Ortsgerichtsvorsteher Herr 
Gerhard Happel. Termine nach Vereinbarung 
unter Telefon: 06425 80 200,
Mobil: 0171 6514652
Schiedsmann
Kai Radau, Bracht,  
Tel.: 06427 93 12 692
E-Mail: schiedsamt@rauschenberg.net
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Gesundheits- und Pflegestützpunkt Ost 
Simone Kretschmar, Tel.: 06428 447-21 61 
Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf
E-Mail: KretschmarS@marburg-biedenkopf.de
Rentenberatung
Jeden 3. Dienstag im Monat von 16:00 bis 
18:00 Uhr, im Saal der Kratz`schen Scheune, 

Bahnhofstraße 10 a, Rauschenberg
Terminvergabe Frau Schulz-Wittekindt, 
Tel.-Nr. 06425 9239-11
Seniorenrat der Stadt Rauschenberg
Klaus Quent, Schwabendorf
Tel.: 06425 818420
Mobil: 0160 27 87 468
E-Mail: k.quent1@gmx.de
Ansprechpartner/Zuständigkeit 
„Gelbe Tonne“
Fa. Knettenbrech u. Gurdulic 
Hotline Tel.: 0800 10 15 86 0
E-Mail:  Kommunal-Mittelhessen@ 

knettenbrech-gurdulic.de 

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte Bracht
Ellerweg 9, Telefon: 06427 66 09 918
Kindertagesstätte Rauschenberg
Pfaffengasse 24, Telefon: 06425 318
Kindergarten Storchennest  
Ernsthausen
Am Sportplatz 8, Telefon: 06425 81 82 37
www.vorschule-ernsthausen.de

Die Schatzkiste
Second-Hand-Laden, Schmaleichertorstr. 4
35282 Rauschenberg,  
Tel.: 0152 05 85 72 74
Öffnungszeiten: Mo. geschlossen
Di./Do.: 15 – 17 Uhr 
Mi./Fr.: 10 – 12 Uhr 
jeden 1. + 3. Samstag: 10 – 12 Uhr

Bereitschaftsdienste
Bauhof der Stadt Rauschenberg
Wochenendnotdienst,  
Mobil: 0152 34 36 73 09
Störungen Wasserversorgung
Mobil: 0152 342 78 441
Störungen Abwasserentsorgung
Zweckverband Mittelhess. Abwasserwerke
Telefon: 0176 19 50 61 50
Störungen Stromversorgung
EAM Netz GmbH,  
Tel.: 0800 3410134
Stadtwerke Marburg, Tel.: 06421 205-0

Feuerwehr/Notfall: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
bundesweite Rufnummer: 116 117
Anschrift und Öffnungszeiten  
Ärztliche Bereitschaftsdienst- 
zentralen Marburg am UKGM (ÄBD) 
Baldingerstraße, 35043 Marburg
Mo., Di., Do.  19 bis 24 Uhr
Mi., Fr.  14 bis 24 Uhr
Sa., So., feiertags   0 bis 24 Uhr
Kinder-/Jugend-ÄBD 
Mi. + Fr.  16 bis 20 Uhr 
Sa., So., feiertags und
an Brückentagen   9 bis 20 Uhr

Ortsvorsteher

Stadtteil Bracht u. Bracht/Sdlg.:
Andreas Weichsel
Tel.: 0173 4498086 (auch für Vergabe von 
Terminen im Ortsvorsteherbüro)
E-Mail: ortsbeirat-bracht@rauschenberg.net
Ernsthausen: Norbert Dönges
Tel.: 0162 9897282
E-Mail: beno.doenges@t-online.de
Rauschenberg: Michael Vaupel
Tel.: 06425 821783
E-Mail: ortsbeirat.rbg@freenet.de
Albshausen: Uwe Hartmann
Tel.: 0174 4199511
E-Mail: uwe.hartmann58@web.de

Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg

Frau Simone Berwanger 
Mobil: 01590 61 05 791
E-Mail: s.berwanger@rauschenberg.de
Sprechzeiten im Büro Schloßstraße 3, 
Rauschenberg:
Di.   16 bis 18 Uhr
Do.  10:30 bis 12:30 Uhr oder nach Termin

Bürgerhilfe
Alzheimer Gesellschaft  
Marburg-Biedenkopf e.V.
Dr. Anne Wächtershäuser
Tel.: 06421-69 03 93 oder
0159-06 75 60 20
DELTA-Dienstleisterteam
Alena Wieser, Telefon 0176-39 14 95 23
Still- und Laktationsberaterin
Heike Witzel, Telefon 0172-93 29 837

Öffnungszeiten Freibad
Das Freibad ist geschlossen.

Pfarrämter
Kirchenbüro im Kooperationsraum 
„Evangelische Kirche im Wohratal“
Sandra Obermann, Verwaltungsassistentin 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Tel.: 06425 82 10 044 
E-Mail: Sandra.Obermann@ekkw.de 
E-Mail: Kirchenbuero.wohratal-Rauschen-
berg@ekkw.de 
Öffnungszeiten: 
Mo/Di/Mi 9 bis 12 Uhr Do 16 bis 18 Uhr
Ev.-luth. Kirchengem. Albshausen 
Ev. Pfarramt Jona-Halsdorf 
Vakanzvertreter Pfarrer Friedemann Graß, 
Kirchweg 7, 35288 Wohratal-Halsdorf 
Telefon: 06425/1261 
E-Mail: pfarramt.halsdorf@ekkw.de
Ev. Pfarramt Schwabendorf - Bracht
Pfarrer Christoph Müller, Sommerseite 5, 
35282 Rauschenberg-Schwabendorf  
Tel./Fax: 06425 493 o. 0151 17 88 56 45 
E-Mail: pfarramt.schwabendorf@ekkw.de 
E-Mail: christoph.mueller@ekkw.de
Ev. Pfarramt Rauschenberg -  
Ernsthausen
Pfarrer Christopher Noll, Kraftgasse 26,  
35282 Rauschenberg, Tel.: 06425 12 34 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de
Ev. Pfarramt Jona-Josbach
Vakanzvertreter Pfarrer Ulrich Hilzinger,  
Alte Heerstraße 18 
35282 Rauschenberg-Josbach, 
Tel.: 06425 13 03 
E-Mail: pfarramt.josbach@ekkw.de
Kath. Kirchengemeinde  
Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Am Graben 1, 35274 Kirchhain-Emsdorf, 
Tel.: 06425 523, E-Mail: mariae-himmel-
fahrt-emsdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Ev. Pfarramt Jona-Wohratal-Wohra
Pfarrer Friedemann Graß
Hainweg 4, 35288 Wohratal-Wohra
Tel.: 06453/386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Thorsten Thamke

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra Klusmann, 
weil die Stadt Rauschenberg an ihrer 

Spitze wie bisher eine Person mit 
Fachwissen, politischer Erfahrung 

und ehrlicher Bürgernähe braucht.„
Horst & Gisela Badouin

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Wir wählen Alexandra, weil sie
 aufrichtig ist und gemeinsam

 mit allen Bürgerinnen und Bürgern
 etwas bewegen möchte.„
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Ab in den Chor!
Der Kirchen- und Frauenchor Rauschenberg  

lädt Neueinsteiger zur Probe ein
Der Frauenchor Rauschenberg lädt am Montag, dem 04. Novem-
ber von 19:00- 21:00 Uhr im Rahmen der bundesweit stattfinden-
den „Woche der offenen Chöre“ des Deutschen Chorverbands zu 
einer Schnupperprobe ein.
Vom 4. bis zum 10. November 2024 öffnen Chöre und Vokalen-
sembles in ganz Deutschland wieder allen Interessierten die Tü-
ren zu ihren Proben. Mit dieser Aktion soll neuen Mitsängerin-
nen und -sängern die Gelegenheit geboten werden, unkompliziert 
musikalisch Kontakt zu knüpfen. Auch der Frauenchor gehört zu 
den Ensembles, die in Rauschenberg an der „Woche der offenen 
Chöre“ teilnehmen.
Singen macht gute Laune und fördert die Gesundheit, es ist der 
„schönste Montag in der Woche“!
Wir laden singbegeisterte Frauen jeden Alters ein einmal un-
verbindlich bei uns vorbeizuschauen und uns kennenzulernen,  
Notenkenntnisse sind nicht nötig.
Das Repertoire des Kirchen- und Frauenchores Rauschenberg 
beinhaltet kirchliche Werke, Spirituals, Gospel, klassische Chor-
literatur, Volkslieder, zeitgenössische Stücke aber auch Schlager 
und Popsongs. Chorleiterin ist seit Mai diesen Jahres Frau Bonita 
Hyman, eine ausgebildete Opernsängerin und Gesangslehrerin. 
Sie versteht es, uns mit viel Witz und Humor zu motivieren und 
den Klang zu verbessern.
Die offene Probe im Rahmen der „Woche der offenen Chöre“ fin-
det am 04. November von 19:00-21:00 Uhr im Haus der Begegnung 
in Rauschenberg statt. Weitere Informationen auf der Chorweb-
site unter www.frauenchor-rauschenberg.de. Interessierte können 
sich auch gerne direkt an Uschi Kaletsch wenden.

Uschi Kaletsch, Vorsitzende
Tel.: 06425/1863

E-Mail: ursula.kaletsch@yahoo.de
Website: www.frauenchor-rauschenberg.de

Einladung zur Vereinsvertreterversammlung
Zur Besprechung und Koordinierung der Veranstaltungen für 
2025 laden wir für

Mittwoch, den 06.11.2024,
um 19:30 Uhr,

in den kleinen Saal der Mehrzweckhalle Bracht
ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Terminplanung 2025
3. Verschiedenes 
Sollte ein Verein keinen Vertreter schicken können, bitten wir um 
Mitteilung der geplanten Termine an den Ortsbeirat.
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Andreas Weichsel, Ortvorsteher Bracht

 Förderverein Freibad  
Rauschenberg

- Pflanzaktion im Freibad am 
02.11.2024

Am Samstag, 02.11.2024, von 9 - 12 Uhr, 
gibt es wieder einen Arbeitseinsatz im 

Freibad Rauschenberg. Daher laden wir euch herzlich zu unserer 
Pflanzaktion an diesem Tag ein. Gemeinsam wollen wir vorgese-
hene Beete errichten und bepflanzen.
Habt ihr noch Pflanzen zu Hause, die ihr spenden möchtet? 
Dann bringt sie am Aktionstag gerne mit! Alternativ könnt ihr 
sie auch bis einschließlich 01. November bei unserem Vorstand, 
Patrick Heinen, in der Siedlungstraße 2 abgeben. Wir bedanken 
uns schon einmal für die bereits angekündigten und abgegebe-
nen Pflanzenspenden!
Dann mal los! Lasst uns gemeinsam ein blühendes Zuhause für 
Insekten und Co. schaffen! Euer Engagement ist gefragt!
Wir freuen uns auf viele Helfer und eine wundervolle Pflanzaktion!
Vormerken: Mitgliederversammlung am 21.11.2024, 19 Uhr, Alte 
Schule.

Euer Förderverein Freibad Rauschenberg

Geburtstage
Donnerstag, den 31. Oktober 2024

Dieter Siebenmorgen
Auf der Bach 7, Rauschenberg
zum 75. Geburtstag

Herzlichen Herzlichen 
GlückwunschGlückwunsch Apothekennotdienst

Samstag, 26.10.2024
Teich Apotheke, Niederkleiner Str. 5, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921059
Sonntag, 27.10.2024
Apotheke in Dreihausen, Dreihäuser Str. 4, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/3029230
Montag, 28.10.2024
Schloss Apotheke, Wittelsberger Str. 1, 35085 Ebsdorfergrund, Tel. 06424/3575
Dienstag, 29.10.2024
Die Thor Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/921892
Mittwoch, 30.10.2024
St. Martin Apotheke, Ringstr. 2-6, 35279 Neustadt, Tel. 06692/919045
Donnerstag, 31.10.2024
Apotheke im Wohratal, Halsdorfer Str. 51, 35288 Wohratal, Tel. 06453/331
Freitag, 01.11.2024
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.

Regina Kranz

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Kompetenz 
und kommunalpolitische Erfahrung 

- ich wähle Alexandra Klusmann!„
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Marburger Kunsthandwerkermarkt
2. und 3. November 2024

Schönes für die Sinne, handgemachte Unikate mit Stil 
und Charme 
Wer ausgefallene Unikate 
für Zuhause, ein originelles 
Geschenk oder besondere 
Schmuckstücke sucht, ist auf 
dem Marburger Kunsthand-
werkermarkt genau richtig.
Kunsthandwerker*innen aus 
der ganzen Bundesrepublik 
und dem benachbarten Aus-
land kommen ins Marburger
Erwin-Piscator-Haus um 
ihre Kreationen einem 
interessierten Publikum zu 
präsentieren. 
Das Angebot ist vielfältig:
Schmuckstücke, die durch besonderes Design und hoch-
wertige Verarbeitung überzeugen, Keramikprodukte, 
die sowohl praktisch als auch dekorativ sind, einzig-
artige Modeartikel, die Individualität und Stil wider-
spiegeln und kreative Design- und Deko-Artikel, die 
jedem Raum einen besonderen Charme verleihen. Der 
Markt bietet nicht nur die Möglichkeit, außergewöhn-
liche Handwerkskunst zu erwerben, sondern auch die 
Gelegenheit, die Geschichten hinter den Werken zu er-
fahren und mit den Kunsthandwerker*innen persönlich 
ins Gespräch zu kommen. Auf Entdeckungsreise finden 
sich hier bereits die ersten Geschenke für das Weih-
nachtsfest. Am ein oder anderen Stand kann dabei beim 
Fertigungsprozess mit verschiedenen Techniken auch 
zugeschaut werden, von der Schmuckfertigung über die 
individuelle Anpassung vom Gürtel bis zu Holzarbeiten. 

ERWIN-PISCATOR-HAUS

ERWIN-PISCATOR-HAUS

EINTRITT: 3 €  |  KINDER BIS 15  J. FREI
NÄHERE INFOS & KONTAKT:
WWW.MARBURG.DE / KUNSTHANDWERKERMARKT

BIEGENSTR. 15  |  MARBURGBIEGENSTR. 15  |  MARBURG

KUNST
HAND
WERKER
MARKT
 2.  +   32.  +   3.11.

MARBURGERMARBURGER

 Keramik: Angela Schmid

Foto: Dietrich Skrock

WERKER
MARKT

.11..11.

 Keramik: Angela Schmid

 Keramik: Angela Schmid

Foto: Dietrich Skrock

ÖFFNUNGS-ZEITEN:SA. 2.11.2412 —18 UHRSO. 3.11.2410 —17 UHR

Dabei können einige Produkte auch individuali-
siert werden.
Was die Künstler*innen erschaffen, sind besonde-
re Unikate die dem Auge schmeicheln und Besu-
cher*innen bezaubern. Der Fokus liegt auf Qualität 
statt Quantität.

In diesem Jahr erstmals in Marburg zu sehen sein 
wird Christine Funke aus Paderborn. Ihre handge-
machten Schmuckstücke aus Glas zeigen in Form 
und Farben einen wahren Blüten-Rausch. In ihrer 
Glasperlenwerkstatt spielt sie, wie sie selbst sagt, 
mit dem Material Glas und dem Werkzeug Feuer.

Ebenfalls zum ersten Mal dabei sein wird Gaby 
Ehringshausen aus Berlin mit ihrem Spectrum-
Photodesign. Sie zeigt in ihren Werken die Sicht auf 
Lost-Places in ganz Europa und setzt ihre künstleri-
schen Fotografien einzigartig in Szene. 

Wer vom Bummel über den Kunsthandwerkermarkt 
eine Pause braucht, ist im Markt-Bistro im 2. Ober-
geschoss des Erwin-Piscator-Hauses genau richtig. 
Mit Blick über die Stadt, hoch zum Landgrafen-
schloss kann man hier speisen und rasten.
Die kleinen Besucher können ihre kreativen Talente 
während der Marktöffungszeiten täglich von 12:00 
bis 17:00 Uhr bei einem kreativen Mitmachangbot 
ausprobieren. 
Anreise: 
Wir empfehlen eine Anreise mit den öffentlichen 
Verkehrsmitteln. Mit den Bussen 1-7 direkt bis zur 
Haltestelle Erwin-Piscator-Haus. Bei der Anreise 
mit dem Fahrrad nutzen Sie gerne die Fahrradstell-
plätze entlang des Gebäudes Richtung Savignystr. 
Falls Sie mit dem Auto anreisen nutzen Sie bitte die 
Parkhäuser in Nähe des Erwin-Piscator-Hauses: 
Erlenringcenter, Marktdreieck, Parkhaus Ober-
stadt und Tiefgarage Lahncenter.

Weitere Informationen (Ausstellerverzeichnis etc.) unter www.erwin-piscator-haus.de

Glasblüten
(Christine Funke Paderborn)

Merken Sie sich jetzt schon den Kunsthandwerkermarkt vor: 
Samstag, 2. November, 12:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag, 3. November, 10:00 bis 17:00 Uhr

Eintritt: Erwachsene 3,00 Euro/ Kinder bis 15 Jahre frei
Nähere Infos und Kontakt: 

www.marburg.de/Kunsthandwerkermarkt

Glaskunst
(Christine Funke Paderborn)

Lost Places, Wendelschnecke
(Photodesign Gaby Ehringshausen, Berlin)
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Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Samstag, 26. Oktober 2024
19.00 Uhr Schwabendorf, Pfarrscheune: Gesangbuchliedersin-

gen mit Bezirkskantorin Göttsche – keine musikali-
schen Vorkenntnisse erforderlich

Sonntag, 27. Oktober 2024 - 22. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Schwabendorf: gemeinsamer musikalischer Gottes-

dienst mit Bezirkskantorin Göttsche an der Orgel 
(Pfr. Müller)

Sonntag, 03. November 2024 - 23. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr Halsdorf: gemeinsamer Gottesdienst im Koopera-

tionsraum zum Reformationsgedenken, mit Ver-
abschiedung von Verwaltungsassistentin Sandra 
Obermann, anschließend geselliges Beisammensein

Ev. Kirchengemeinde Josbach
Sonntag, 27. Oktober 2024
18.00 Uhr Gottesdienst in Josbach
19.15 Uhr Gottesdienst in Hatzbach
Donnerstag, 31. Oktober 2024
18.30 Uhr Reformationsgottesdienst in Wolferode
Sonntag, 3. November 2024
10.30 Uhr Kooperationsraumgottesdienst zum Reformations-

tag mit Verabschiedung von Verwaltungsassistentin 
Sandra Obermann in der Halsdorfer Kirche

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Donnerstag 31. Oktober 2024
18.00 Uhr Reformationsgottesdienst in Halsdorf
Sonntag. 3. November 2024
  9.15 Uhr Gottesdienst in Albshausen
10.30 Uhr Gottesdienst in Halsdorf mit Verabschiedung der 

Verwaltungsassistentin des Kooperationsraumes ev. 
Kirche in Wohratal, Frau Sandra Obermann

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 27.10.2024 (22. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr KiGo in der KiTa Mäuseburg
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit dem Gospelchor „Come  

together“ in der Rauschenberger Stadtkirche
Donnerstag, 31.10.2024 (Reformationstag)
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Ernsthäuser Dorf-

kirche
Sonntag, 03.11.2024 (23. Sonntag nach Trinitatis)
10.30 Uhr Kooperationsraumgottesdienst in der Halsdorfer  

Kirche – nicht wie im Gemeindebrief angekündigt um 
11.00 Uhr in der MZH Bracht!

Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“

(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 
Rauschenberg und Schwabendorf)

https://www.evangelische-kirche-im-wohratal.de

Der Kirchenkreisgospelchor „Come Together gestaltet seit elf Jah-
ren in Zusammenarbeit mit den Gemeinden des Kirchenkreises 
Kirchhain Gospelgottesdienste. Bettina Köhler ist die „Conduc-
tress“, während Peter Groß am Piano begleitet. Die Stilrichtung ist 
„Black Gospel“. Der Gottesdienst steht unter dem Thema „Jesus in 
my house“. Herzliche Einladung!
Lebensworte
Unser digitales Format „Lebensworte“: für jeden Sonntag ein gutes 
Wort von Menschen unserer Gemeinde. Schauen Sie doch mal auf 
unserer Homepage kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-an-
dachten/ vorbei.
Seelsorge
Wenn Sie das Gefühl haben, dass ein Gespräch oder ein Gebet 
einem Familienangehörigen, einem Nachbarn, einem Freund oder 
einem Bekannten (auch in einem Pflegeheim oder einem Kranken-
haus) gut tun würde, dann melden Sie sich gerne bei mir im Pfarr-
amt unter der Telefonnummer 06425/1234 oder per Email unter 
pfarramt.rauschenberg-ernsthausen@ekkw.de.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Samstag, 26.10.2024
18.30 Uhr Vorabendmesse
Montag, 28.10.2024
19.00 Uhr Rosenkranzgebet für die Kranken und  

für den Frieden
Mittwoch, 30.10.2024
18.00 Uhr Rosenkranzandacht
18.30 Uhr Heilige Messe
Freitag, 01.11.2024
18.30 Uhr Heilige Messe

Werner Naumann

Gemeinsam für

Rauschenberg!
Ich wähle 

Alexandra Klusmann, weil ich 
möchte, dass zukünftig eine 

erfahrene Frau dieses Amt ausübt.„

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter

Ute Badenhausen-Klös

Gemeinsam für

Rauschenberg!

Ich wähle Alexandra, 
weil sie zuhört und Gehörtes in 

Politik umsetzen wird. „

Rehbock und Ricke 
Foto: Armin Köhler



12

  
    

                

   

„Dieses Angebot ist durch Initiative der Mitglieder des Runden Tisches Kinder- und Jugendgesundheit Rauschenberg entstanden.“ 

Du hast Kinder und bist  

aus Rauschenberg? 

Anmeldungen gibt es in den Kitas Bracht, Rauschenberg und Ernsthausen sowie in der  
Grundschule, dem Familien- und Beratungszentrum und der Jugendpflege in Rauschenberg  

oder unter www.rauschenberg.de  


